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Schmerzen 
heilsam  
begegnen



 

 

Vorwort 
 
Nur selten ist die Landschaft des Lebens 
vollkommen eben. Schmerz kommt ungebeten 
und türmt Berge vor uns auf. Schmerz bringt Ver-
änderung, und Veränderung bringt Herausforde-
rungen. Aber Berge können erklommen und He-
rausforderungen gemeistert werden. 

Jeder von uns ist das Werk eines liebevollen 
Schöpfers, ein wunderbarer Zusammenschluss 
von Seele und Körper, Geist und Gefühlen. Wenn 
einer oder mehrere dieser Teile aus dem Gleich-
gewicht geraten sind, dient Schmerz uns als War-
nung, die uns mahnt, etwas zu unternehmen. 

“Schmerzen heilsam begegnen” liefert keine 
schnellen Lösungen. Aber es enthält freundliche 
Erinnerungen daran, dass jede Reise vom Ver-



wundetsein zum Ganzsein ein Prozess ist und 
nicht dazu gedacht ist, allein zurückgelegt zu 
werden. Es gibt Dinge, die du tun kannst, um den 
Weg leichter zu machen. Und unterwegs gibt es 
Segnungen zu entdecken. 

Ob der Schmerz, mit dem du umgehen musst, 
von kurzer Dauer oder chronisch ist, eine Verlet-
zung oder eine Erkrankung, ein Trauma oder ein 
Verlust – auf diesen Seiten findest du Worte und 
Illustrationen, um dich zu ermutigen und zu inspi-
rieren. 

Mögen die folgenden Anregungen, um Unterstüt-
zung und Kraft in Gott, dir selbst und anderen zu 
finden, dir helfen, dich zu motivieren, zuversicht-
lich und hoffnungsvoll in die Zukunft zu schauen.  

 



 
 
 
 

1. 
 
Schmerz ist im Leben  
unvermeidbar. Gott ist in  
Seiner Liebe unerschütterlich. 
Erlaube deiner Seele und deinem 
Geist, diese beiden Wahrheiten 
zu akzeptieren. 
 
 
 





 
 
 
 

2. 
 
Du kannst nicht besitzen, was 
du nicht wahrnehmen kannst. 
“Du bist, was du zu sein denkst.” 
Entwickle eine Mentalität, die 
überwindet, statt bloß zu  
ertragen, die erobert, statt bloß 
in Verletztheit zu leben. 
 
 
 





 

3. 
 
Werde zu deinem eigenen  
Anwalt, indem du selbst nach  
Informationen suchst.  
Lies, stell Fragen, recherchiere 
im Internet, wende dich an 
Fachleute und/oder Menschen  
in ähnlichen Situationen.  
Aus dieser gut informierten  
Position heraus wirst du besser 
aufgestellt sein, um deine  
Optionen zu beurteilen und dir 
realistische Ziele zu setzen. 





 
 

4. 
 
Auch wenn du gerade  
vielleicht kurzfristige  
Einschränkungen akzeptieren 
musst, weigere dich,  
langfristige Einschränkungen  
als dauerhaft zu verstehen.  
Zeit und Perspektive werden  
dir neue Wege aufzeigen,  
um dich anzupassen und  
darauf einzustellen. 
 
 






